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Allgemeine Bedingungen des Onlineangebots der Fa. ECS GmbH, 82362 Weilheim 

 

§ 1 Allgemeines und Inhalt des Onlineangebotes 

(1) Alle Inhalte des Onlineangebots sind rechtlich unverbindlich, sofern nichts Abweichendes vereinbart oder erkenntlich ist. 

(2) ECS übernimmt keinerlei Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit oder Qualität der bereitgestellten Informatio-

nen. 

(3) Haftungsansprüche gegen ECS, welche sich auf Schäden materieller oder ideeller Art beziehen, die durch die Nutzung oder 

Nichtnutzung der dargebotenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und unvollständiger Informationen verur-

sacht wurden, sind im Rahmen des § 4 ausgeschlossen. 

(4) Alle Angebote sind freibleibend und unverbindlich. 

(5) ECS behält es sich ausdrücklich vor, Teile der Seiten oder das gesamte Angebot ohne gesonderte Ankündigung zu verän-

dern, zu ergänzen, zu löschen oder die Veröffentlichung zeitweise oder endgültig einzustellen. 

(6) Ergänzend und anstelle von unwirksamen Klauseln gelten weiter unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die wir auf 

Anforderung jederzeit gerne übersenden. 

 

§ 2 Verweise und Links 

(1) Bei direkten oder indirekten Verweisen auf fremde Internetseiten ("Links"), die außerhalb des Verantwortungsbereiches von 

ECS liegen, würde eine Haftungsverpflichtung ausschließlich in dem Fall in Kraft treten, in dem ECS von den Inhalten Kennt-

nis hat und es technisch möglich und zumutbar wäre, die Nutzung im Falle rechtswidriger Inhalte zu verhindern. 

(2) Wir erklären hiermit ausdrücklich, dass zum Zeitpunkt der Linksetzung keine illegalen Inhalte auf den zu verlinkenden Seiten 

erkennbar waren. Auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung, die Inhalte oder die Urheberschaft der gelinkten/verknüpften 

Seiten hat ECS keinerlei Einfluss. Deshalb distanzieren wir uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller gelink-

ten/verknüpften Seiten, die nach der Linksetzung verändert wurden. 

(3) Diese Feststellung gilt für alle innerhalb des eigenen Internetangebotes gesetzten Links und Verweise sowie für Fremdeinträ-

ge in von ECS eingerichteten Diskussionsforen und Mailinglisten. 

(4) Für illegale, fehlerhafte oder unvollständige Inhalte und insbesondere für Schäden, die aus der Nutzung oder Nichtnutzung 

solcherart dargebotener Informationen entstehen, haftet allein der Anbieter der Seite, auf welche verwiesen wurde, nicht der-

jenige, der über Links auf die jeweilige Veröffentlichung lediglich verweist.  

 

§ 3 Urheber- und Kennzeichenrecht 

ECS ist bestrebt, in allen Publikationen die Urheberrechte der verwendeten Grafiken, Tondokumente, Videosequenzen und Texte 

zu beachten, von ECS selbst erstellte Grafiken, Tondokumente, Videosequenzen und Texte zu nutzen oder auf lizenzfreie Grafi-

ken, Tondokumente, Videosequenzen und Texte zurückzugreifen. Alle innerhalb des Internetangebotes genannten und ggf. 

durch Dritte geschützten Marken- und Warenzeichen unterliegen uneingeschränkt den Bestimmungen des jeweils gültigen Kenn-

zeichenrechts und den Besitzrechten der jeweiligen eingetragenen Eigentümer. Allein aufgrund der bloßen Nennung ist nicht der 

Schluss zu ziehen, dass Markenzeichen nicht durch Rechte Dritter geschützt sind! Das Copyright sowie alle anderen Rechte für 

veröffentlichte, von ECS selbst erstellte Objekte verbleiben allein bei ECS. Eine Vervielfältigung oder Verwendung solcher Grafi-

ken, Tondokumente, Videosequenzen und Texte in anderen elektronischen oder gedruckten Publikationen ist ohne ausdrückliche 

Zustimmung von ECS nicht gestattet.  

 

§ 4 Haftung von ECS 

(1) Dieser Haftungsausschluss ist als Teil des Internetangebotes zu betrachten, von dem aus auf diese Seite verwiesen wurde. 

(2) Das gesetzliche Rücktrittsrecht des Nutzers soll weder ausgeschlossen noch beschränkt werden. Ebenso sollen uns zuste-

hende gesetzliche oder vertragliche Rechte und Ansprüche weder ausgeschlossen noch beschränkt werden. 
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(3) Wir haften uneingeschränkt nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit (auch unserer gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsge-

hilfen) sowie für die Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit. Ebenso uneingeschränkt haften wir bei der Abgabe von 

Garantien und Zusicherungen, falls gerade ein davon umfasster Mangel unsere Haftung auslöst. Keine Beschränkung besteht 

auch bei der Haftung aus Gefährdungstatbeständen (insbesondere nach dem Produkthaftungsgesetz). Eine etwaige Haftung 

nach den Grundsätzen des Rückgriffs des Unternehmers nach den §§ 478 f. BGB bleibt unberührt. 

(4) Bei der sonstigen schuldhaften Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) ist unsere verbleibende Haftung 

auf den vertragstypischen vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

(5) Im Übrigen ist die Haftung – gleich aus welchem Rechtsgrund (insbesondere Ansprüche aus der Verletzung von vertraglichen 

Haupt- und Nebenpflichten, unerlaubter Handlung sowie sonstiger deliktischer Haftung) – ausgeschlossen. 

(6) Gleiches (Ausschlüsse, Begrenzung und Ausnahmen davon) gilt für Ansprüche aus Verschulden bei Vertragsschluss. 

(7) Für den Fall des Aufwendungsersatzes (mit Ausnahme desjenigen nach §§ 439 II, 635 II BGB) gilt dieser § 4 entsprechend. 

(8) Ein Ausschluss oder eine Begrenzung unserer Haftung wirkt auch für unsere gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen.  

(9) Eine Umkehr der Beweislast ist nicht bezweckt. Kardinalpflichten sind wesentliche Vertragspflichten, also solche Pflichten, die 

dem Vertrag sein Gepräge geben und auf die der Vertragspartner vertrauen darf. 

 

§ 5 Datenschutz 

(1) Sofern innerhalb des Internetangebotes die Möglichkeit zur Eingabe persönlicher oder geschäftlicher Daten (Emailadressen, 

Namen, Anschriften) besteht, so erfolgt die Preisgabe dieser Daten seitens des Nutzers auf ausdrücklich freiwilliger Basis. 

(2) Die Inanspruchnahme und Bezahlung aller angebotenen Dienste ist - soweit technisch möglich und zumutbar - auch ohne 

Angabe solcher Daten bzw. unter Angabe anonymisierter Daten oder eines Pseudonyms gestattet.  

(3) Wir behandeln alle Daten entsprechend der jeweils gültigen Datenschutzgesetze. 

 

§ 6 Salvatorische Klausel, Leistungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht und Beweislastverteilung 

(1) Die Parteien vereinbaren, bei allen Meinungsverschiedenheiten aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag, Vertragser-

weiterungen oder -ergänzungen, die sie nicht untereinander bereinigen können, die Schlichtungsstelle der Deutschen Gesell-

schaft für Recht und Informatik (www.dgri.de) anzurufen, um den Streit nach deren dann gültiger Schlichtungsordnung in der 

zum Zeitpunkt der Einleitung eines Schlichtungsverfahrens gültigen Fassung ganz oder teilweise, vorläufig oder endgültig zu 

bereinigen. Die Verjährung für alle Ansprüche aus dem streitigen Lebenssachverhalt ist ab dem Schlichtungsantrag bis zum 

Ende des Schlichtungsverfahrens gehemmt; § 203 BGB gilt entsprechend. 

(2) Für den Fall des Scheiterns der Schlichtung in Absatz 1 ist Gerichtsstand unser Geschäftssitz, sofern der Besteller auch 

Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist. Gleiches gilt dann, 

wenn der Besteller keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat, er seinen Sitz nach Vertragsschluss ins Ausland verlegt 

oder sein Sitz im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist. Wir sind berechtigt, den Besteller auch an anderen zulässi-

gen Gerichtsständen zu verklagen. 

(3) Hinsichtlich aller Ansprüche und Rechte aus diesem Vertrag gilt das nicht vereinheitlichte Recht der Bundesrepublik Deutsch-

land (BGB, HGB). UN-Kaufrecht (CISG) sowie der kollisionsrechtlichen Normen des EGBGB ist ausdrücklich ausgeschlos-

sen. Vertragssprache ist Deutsch. 

(4) Durch keine der in den gesamten Bedingungen vereinbarten Klauseln soll die gesetzliche oder richterrechtliche Beweislast-

verteilung geändert werden. 

(5) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam oder nichtig sein, so bleiben die übrigen 

Bestimmungen davon unberührt. Die Parteien verpflichten sich, einer Regelung zuzustimmen, durch die der mit der unwirk-

samen oder nichtigen Bestimmung verfolgte Sinn und Zweck im wirtschaftlichen Bereich weitgehend erreicht wird. 

 


